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ÖFFENTLICHE
VORTRAGSREIHE ZUM THEMA:

Die Elbe
Ort: Sämtliche Vorträge finden in der Aula im Gymnasium Hochrad, Hochrad 2 statt

Der Eintritt zu den Vorträgen ist kostenlos.

Gäste sind herzlich willkommen.

--------------------------------------

Stadt Hamburg an der Elbe Auen, wie bist du stattlich anzuschauen!  Schon in unserer Hamburg - Hymne wird die Verbundenheit mit der Elbe hervorgehoben. – Obwohl Hamburg nicht an der Elbe, sondern an der Alster / Bille gegründet wurde.
Im 1. Semester befasste sich das Geographie - Profil „Experiment Erde“ intensiv mit der Thematik: Anthropogene Nutzung der Flüsse am Beispiel der Elbe. In den folgenden Semestern bot die Elbe die spannende Bühne für die wissenschaftlichen und geographischen Arbeiten der Schüler. Es wurde recherchiert, Literatur gewälzt, mit Experten gesprochen, Umfragen durchgeführt, Gewässerproben genommen und die erworbenen Erkenntnisse zusammengefasst. Mit dieser öffentlichen Vortragsreihe, möchten die Schüler der breiten Schulöffentlichkeit ihre Ergebnisse mitteilen. Dabei wünsche ich Ihnen viel Spaß. 
Oliver Kümmerling
16.01.2015 – 8.00 Uhr

Henrieke Lund, 
Isabel Röttger
Historische Flussentwicklung
Die Elbe – Vom Riesengebirge bis in die Nordsee 

Die Elbe ist einer der bedeutendsten Ströme in Europa. Von der Quelle in Tschechien bis zu der Mündung in die Nordsee werden wir die Entwicklung des Elblaufs in den verschieden Jahrhunderten erläutern. Besonders geprägt und geformt ist sie durch die letzte Eiszeit. Durch eine Aufteilung in Ober-, Mittel- und Unterelbe werden wir auf die charakteristischen Merkmale eingehen, die zu dem heutigen Flussverlauf der Elbe beigetragen haben. Sehr interessant ist unter anderem, welche anthropogenen Einflüsse auf die Elbe gewirkt haben und welche in der Zukunft noch wirken werden. 

16.01.2015 – 8.30 Uhr
Isabel Filitz, 
Johanna Schneider, 
Biosphärenreservat Elbe
Die Welt ist im Bieber Fieber… Die Elbe auch?

Das Gebiet rund um die Elbe ist der Lebensraum von über 1000 verschiedenen Tier- und Pflanzenarten. Durch anthropogene Einflüsse verändert sich dieser Raum leider stetig.  Um die Artenvielfalt und atemberaubende Schönheit der Region zu bewahren, wurde das „Biosphärereservat Elbe“ gegründet, mit welchem wir uns beschäftigt haben. Im Verlauf unserer Recherche sind uns folgende Fragen begegnet: Wie wird geschützt? Inwiefern können Mensch und Natur miteinander auskommen? Und warum ist es wichtig diesen Raum zu schützen? Der Schwerpunkt unseres Vortrags liegt auf der Aufteilung des Reservats und den regionalen Disparitäten in sozialer, ökologischer und ökonomischer Hinsicht. Wenn sie Genaueres zu dem Thema erfahren möchten, würden wir uns sehr über Ihr Erscheinen freuen.

16.01.2015 – 9.00 Uhr
Rosalie Jacobsen, 
Nikolas Wandrey, 

Elb-Fischerei
,,Der Stintkönig´´ - Was kann die Elbfischerei?

Frischer Fisch! Wer hat das nicht schon gern? Gerade in Hamburg hat das Tradition. Was viele nicht wissen: Der frischeste Fisch wird direkt vor unserer Haustür aus dem Fluss der schönsten Stadt der Welt gefischt und das nicht nur von Angler-Willi, sondern auch von echten Berufsfischern. Herauszufinden, wie es denen geht und wie ihr Beruf aussieht, haben wir uns zur Aufgabe gemacht. Wenn man es richtig anstellt, kann man mit der Fischerei sogar „richtig Kohle“ machen. Und dennoch, die Fischerei auf der Elbe ist vom Aussterben bedroht. Wie geht es mit den Elbfischern weiter? Was passiert mit dem Traditionsberuf Elbfischer? Was können wir zum Erhalt beitragen? Die Antworten haben wir parat.
16.01.2015 – 09.50 Uhr

Ella Karger,
 Carolin Beuge, 

Hafen Hamburg
Wirtschaftlich ist der Hamburger Hafen als zweitgrößter Europas eine tragende Säule und unentbehrlich für die Hamburger. Doch wie hat sich der Hafen zu so einer Großmacht entwickelt? Ist er heute noch bedeutender als zur glorreichen Hansezeit? Womit wird gehandelt und wohin führen die Handelsrouten? Was bedeutet der Hafen für die Hamburger Wirtschaft? Und wie wird es in Zukunft weitergehen, brauchen wir den Hafen überhaupt noch? Darum geht es in unserem Vortrag, zu dem wir Sie herzlichen einladen wollen. 
16.01.2015 – 10.20 Uhr
Jelle Dührsen, 
Ferdinand Wiethüchter, 
Hochwasserschutz
Erwartet uns eine Jahrhundertflut? Ist Hamburg dafür bereit? 

In Zeiten der Klimaerwärmung ist es vor allem der Hochwasserschutz, der eine Hafenstadt wie Hamburg bewegen sollte.  Hierbei kann Hamburg eine Vorreiterrolle übernehmen und als europäisches Beispiel für effizienten Hochwasserschutz dienen.  Auf der anderen Seite muss sich Hamburg auch gegen mögliche Risiken absichern. Eine fachliche Darstellung der Risiken und Chancen erwartet Sie in dieser Vortragsreihe!

16.01.2015 – 10.50 Uhr
Yobaner Gröger, 
Jannik Semmelhaack
Europäische Wasserrahmenrichtlinien
Wasserrahmenrichtlinie für den (B)arsch?

Mit der Einführung der Wasserrahmenrichtlinie in 2002 setzte sich die Europäische Union hohe Ziele. Zum ersten Mal wurden sämtliche Umweltrichtlinien zusammengefasst und neue Maßstäbe für die Wasserqualität der europäischen Union gesetzt. Im Fokus unserer Präsentation stehen hierbei die Bedenken Hamburgs, der Wirtschaft und der Politik, als auch die Klärung dieser.
16.01.2015 – 11.50 Uhr

Jost Lindemann
Frederick Broecker, 

Gewässergüte der Elbe

„Vor 30 Jahren baggerten wir noch die Chemikalien aus der Elbe, heute fegen wir sie mit dem Handfeger raus!“

Vor 20 Jahren haben Mütter ihre Kinder unter gar keinen Umständen in der Elbe baden oder planschen lassen aufgrund der sehr schlechten Wasserqualität. Wenn man heutzutage am  Elbufer flaniert, sieht man sehr viele glückliche Kinder und ihre Eltern in der Elbe baden. Was hat sich verändert?

In unserem Vortrag erläutern wir die verschiedenen Komponenten der Gewässergüte, sprich Gewässerqualität, und werden Ihnen die Entwicklung der Gewässergüte seit Mitte des 20. Jahrhunderts an ausgewählten Fallbeispielen erläutern und Ihnen die heutige Situation bekannt machen! 

16.01.2015 – 12.30 Uhr

Joos van Deelen, 

Matz Fraatz, 

Elbvertiefung

In der Öffentlichkeit und der Politik ist die Elbvertiefung seit langem ein heiß diskutiertes Thema. Unsere Gruppe aus dem Profil „Experiment Erde“ setzt sich seit zwei Semestern intensiv damit auseinander. Bei unseren Recherchen stellten sich u.A. die Fragen: Was sind die ökonomischen und ökologischen Vor- und Nachteile? Wer finanziert die Fahrrinnenanpassung? Ist die Elbvertiefung wirklich eine nachhaltige Maßnahme? Diesen und weiteren Fragen wird der  Vortrag „Elbvertiefung“ auf den Grund gehen. Wenn also bereits Inter-esse existiert oder Wissenslücken gefüllt werden sollen, ist dieser Vortrag genau das Richtige für Sie und Euch!
